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Deutſches Reich
Die Beſiedelung Deutſch Oſtafrikas

Bei dem jüngſt ſtattgefundenen ſechsten internationalen
Geographenkongreß bildete einen der bedentſamſten Be
rathungsgegenſtände die Koloniſation der tropiſchen
Gebiete Oſtafrikas Das Referat erſtattete der bekannte
Engländer Sir John Kirk Derſelbe verwies auf die That
ſache daß auch in anderen Welttheilen tropiſche Gebiete ſich
als geeiguetes Beſiedelungsgebiet für den Europäer bewährt
haben und ſtellte hiernach als erſten Satz auf daß unr die
jenigen Tropengebiete Afrikas deren Klima dem jener anderen
Tropenſtriche möglichſt ähnlich iſt für Beſiedelungszwecke
überhaupt in Betracht kommen können Wenn man dieſen Satz
als richtig anerkennt und wir ſind geneigt das zu thun

ſo gilt damit ſür die geſammten Küſtengebiete des tropiſchen
Afrika die Möglichkeit der Beſiedelung durch Weiße ein für
allemal als ausgeſchloſſen Sir John Kirk bezieht hierein auch
alle binnenländiſchen Gebiete ſoweit ſie unter 5000 Fuß engl
gelegen ſind Wieweit hier Ausnahmen zuläſſig ſind wird ſich
erſt feſtſtellen laſſen wenn die wiſſenſchaftliche Erforſchung
Centralafrikas vollendet iſt und darüber mögen noch Jahr
zehnte vergehen Aber bis dahin mag auch die Beſiedelungs
grenze bei 5000 Fuß engl anerkannt ſein zumal ſie durch den
zweiten Beiſatz Kirk s beſtätigt und erhärtet wird welcher
lantet dies Malaria darf nicht bösartig auftreten Das mag
in allen bis jetzt erforſchten Niedergebieten ohne Ausnahme der
Fall ſein Jndeſſen bleiben guch dann noch Hochgebiete des
unter den Tropen gelegenen Afrikas übrig die an ſich von fehr
beträchtlicher Ausdehnung ſind wenn ſie auch nur einen kleinen
Theil des geſammten Kontingents bedeuten Doch ſtellt unn
für dieſe beſiedelungsfähigen Gebiete Sir John Kirk in den
folgenden Leitſätzen die Bedingungen unter denen eine Be
ſiedelung mit materiellem Erfolge geſchehen kann Um in
dieſer Hinſicht eine europäiſche Auſiedelung erfolgreich zu
machen muß die au ſich beſiedelungsfähige Gegend
mehr als den bloßen Lebensunterhalt der Anſiedler
verſprechen können Alſo es müſſen Bodenſchätze vor
handen oder ſonſtige Erzeugniſſe möglich ſein die dem Anſiedler
einen ertragreichen Haudelsverkehr nach auswärts ermöglichen
Und weiterhin muß die Gegend mit ſolchen miueraliſchen uſw
Reichthümern genügend ausgedehnt ſein damit die Koloniegroß genug geſchaffen werden kann um ſich auch ſelbſt er

halten und vertheidigen zu können Endlich und letztens iſt
es Vorausſetzung einer erfolgreichen Anſiedelung in ſolchen
Hochgebieten daß die Wege von und zu der Küſte raſch genug
durchquert werden können das will ſagen der Fieberſtreifen
an der Küſte muß wo er breit genug iſt um den Handels
verkehr ins Jnnere zu gefährden entweder durch Schieunenwege
oder auf den Strömen durch Dampferfahrten nach Möglich
keit abgekürzt werden Was dieſe dreifache Vorausſetzung der
erfolgreichen Koloniſation betrifft ſo iſt das Hochland im
Innern von Oſtafrika unter allen Umſtänden von genügend
großer Ausdehnung Die Fruchtbarkeit und der Reichthum
an Bodenſchätzen iſt des näheren noch feſtzuſtellen aber daß
jene wie dieſer ausreichend iſt um die Beſiedelnug des Landes
lohnend erſcheinen zu laſſen darf im allgemeinen als feſtſtehend
erachtet werden Die Erſchließung jener Gebiete iſt demnach
nur eine Frage der Zeit binnen deren die öffentliche Ver
waltung geſicherte Zuſtände und das Privatkapital genügende
Verkehrsgelegenheit geſchaffen hat Bekanntlich ſind wir nun in
Oſtafrika jetzt dabei eine geordnete Verwaltung zu ſchaffen
und der Bau von Eiſenbahnen iſt nicht nur geplant fondern
bereits im Gange Geſtützt auf die Darlegungen Kirk s
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Halle a d Saale Dienstag den 13 Auguſt 1895
können wir alſo der Entwicklung unſerer oſtafrikaniſchen Kolonie
mit guten Erwartungen entgegenſehen

Die Mißſtände im Bauhandwerk
Das preußiſche Miniſterium für Handel und Gewerbe hat

vor geraumer Zeit die Magiſtrate der größeren Städte
Preußens erſucht die thatfächlichen Mißſtände im Bau
handwerk feſtzuſtellen und Vorſchläge zur Abhilfe zu machen
Wie es ſcheint haben ſich die Magiſtrate damit känger Zeit
gelaſſen als dem Miniſter im Jntereſſe der dringlich erforder
lichen Abhilfe lieb war Daraus erklärt ſich wohl daß halb
amtlich bekannt gegeben wird daß jenes Erſuchen ſchon vor
längerer Zeit ergangen ſei Es wird hinzugefügt daß der
Miniſter den Magiſtraten empſohlen hat auch den Jnter
eſſenten ſelbſt Gelegenheit zur Aeußerung ihrer Wünſche zu
geben Das wird hoffentlich nicht verabſäumt denn in der
That kann man ſich von ſolchen Konferenzen der Bauhand
werker mit den Stadtbehörden nur Erſprießliches verſprechen
während die Ergebniſſe der Berathung der Bauhandwerker
ſelbſt wenn ſie unter ſich und namentlich ohne rechtskundigen
Beirath waren allzuoft nur die erregte Stimmung verrathen
in der verhandelt wurde Nichts erklärlicher und entſchuldbarer
als dieſe Erregung aber für eine gedeihliche weitere Behandlung der
ſo dringlichen als ſchwierigen Frage eines beſſeres Schutzes der Bau
handwerker gegen betrügeriſche Unternehmer kann doch einzig und
allein die rnhige Erwägung dienen Als Ausfluß einer ſolchen
kühlen Betrachtung der Dinge erſcheinen im gegenwärtigen
Augenblick doppelt willkommen die Beſchlüſſe des 12 deutſchen
Tiſchlertages der kürzlich in Dresden abgehalten wurde Zwar
hat er ſich was den geſetzlich zu gewährenden Schutz betrifft
den Vorſchlägen des deutſchen Baugewerks Verbandes Hypo
thekariſches Vorzugsrecht 2c angeſchloſſen und auch noch einige
beſondere Rechtsbeſtimmungen verlangt die den Betrug genauer
zu erfaſſen vermöchten Aber der Tiſchlertag hat andererſeits
ſich das Verdienſt erworben daß er im Gegenſatz zu ſo vielen
anderen Beſtrebungen jener Art ausdrücklich ermahnt nicht
von der Geſetzgebung und Rechtspflege allein die Abhilfe zu
erwarten Vielmehr verweiſt er des Genaueren auf diejenigen
Wege der Selbſthilfe welche unter allen Umſtänden be
ſchritten werden müſſen wenn der Schutz gegen Betrug und
Betrüger ein nach allen Seiten hin wirkſamer ſein ſoll Der
Tiſchlertag hat in ſeinem Beſchluß weiterhin das Erſuchen an

die einzelnen Jnunugen gerichtet ſich mit guten Aus
kunftsbureaus in Verbindung zu ſetzen um ihren
Mitgliedern die Auskünfte billig zu ermöglichen Hier iſt in
der That die Richtung angedentet in der mindeſtens ebenſoviel
wenn nicht weit größere Sicherheit gewonnen werden kann
als durch noch ſo ſtrenge Betrugsparagraphen des Strafgeſetzes
und durch noch ſo agusgedehnte Kautelen des bürgerlichen
Rechts Nur daß es natürlich damit allein nicht abgethan
ſein kann wenn die Jnnungen ſich mit guten Auskunftsbureaus
in Verbindung ſetzen ſondern es muß der Gemeinſinn und der
korporative Geiſt der Bauhandwerker auch ſoweit zuſammen
führen daß ſie ſich gegenſeitig verpflichten keinem Unternehmer
Kredit zu gewähren über den das Auskunftsburegu nicht
genügend günſtige Auskunft ertheilt

Ein Columbus Ei
un können wir die Angſt vor dem rothen Geſpenſt ruhig

aus unſeren Herzen verbanuen denn die ganze Geſchichte die
man ſoziale Frage neunt iſt auf die einfachſte Art aus der
Welt zu ſchaffen und wenn letzteres nicht alsbald geſchieht
dann iſt daran blos die Regierung ſchuld die das einfache
Mittel zur Löſung der ſozialen Frage das ihr jetzt vor

eſchlagen wird nicht anwendet Ein ehemaliger deutſcherOffiter hat dies Mittel erfunden und in den Grenzboten

iſt es ſchwarz auf weiß zu leſen Und Verpflanzung der
Unzufriedenen aus Deutſchland in die Kolonuien,

ſo heißt das Mitkel Natürlich bleiben wenn die Ver
pflanzung radikal vor ſich geht nur die Zufriedenen zurück

den Exportirten Land recht viel Land in den Kolonien um
ſonſt gebe und Geld möglichſt viel Geld zinsfrei dazu
Doch will er nur ſolche Leute mit dieſen Geſchenken begnadet
wiſſen die militäriſch gedient haben alfo Reſerviſten

Der Verluſt an Wehrkraft würde ſich dann ſagt der mill
täriſch gebildete Geſellſchaftsretter weiter dadurch ausgleichen
daß dieſe Leute wenn nur in zuſammenliegenden Landſtrecken
angeſiedelt der beſte Erſatz für eine Schutztruppe ſein würden
die jetzt dem Reiche jährlich viele Tauſende koſtet Man brauchte
ja nicht anfangs gleich Tauſende von Reſerviſten auf dieſe Weiſe
jährlich anzuſiedeln vielleicht nur von jedem Regiment einen
Mann ſo daß man erſt einen Kern von Anſiedlern ſchaffte Hätte
man gefunden daß ſich das Mittel bewährte daß die mit Land
Beſchenkten es erreichten ſich ein Heim zu gründen dann könnte
man nach einem bis zwei Jahren auf den gewonnenen Er
ſahrungen weiterbauen man könnte daſſelbe Unternehmen aber
auf breiterer Grundlage für tüchtige Proletarier aller Berufs
klaſſen für alle Deutſchen die ſich dazu berufen fühlen Pioniere
deutſcher Sitte und deutſcher Arbeitſamkeit Ausdauer und Ehr
lichkeit zu ſein zugänglich machen

Die Koſten für eine ſolche Unternehmung würden durch die
Freigebigkeit der Deutſchen in der ganzen Welt leichter beſchafft
werden können als die wenn auch gut gemeintem aber für den
beabſichtigten Zweck recht unfruchtbaren Sammlungen für Ab

wie vor blüht ſteht doch wohl feſt
Ein ſolches Vorgehen des Reiches würde zur Folge haben daß

die Proletarier einſähen daß die Behörden die Mitbürger die
Volksvertretung kurz alle Faktoren der Geſellſchaft ihren
Wünſchen nicht verneinend gegenüberſtehen ſondern daß die
ganze Geſellſchaft Antheil nimmt an den Leiden die ein Haupt
glied der Geſellſchaft befallen haben daß die Geſellſchaft ihnen
wohlwill und das Reich würde ein Kapital nutzbringend ange
legt und eine Gefahr i haben die die Geſundheit der
heutigen Geſellſchaft und die Ruhe des Reiches bedroht

So einfach iſt die Geſchichte zu machen und darauf iſt bis
her niemand gekommen Es iſt ein Skandal

Ein räudiges Schaf
Der orthodox konſervative Reichsbote hat vor einigen

Tagen ſich gegen die Einführung des Befähigungs
nachweiſes und für die Aufrechterhaltung der Gold
währung ausgeſprochen das war natürlich der konſervativ
agrariſchzüuftleriſchen Preſſe ſehr unangenehm Die Dtſch
Tgsztg das Organ des Bundes der Landwirthe hält es
für nützlich, darauf hinzuweiſen daß nach ſeiner Kenntuiß
der Verhältniſſe jene Stellungnahme des RNeichsboten nür
eine ganz perſönliche Meinungsäußernng ſeiner Redaktion ſei
Etwas anderes iſt wohl auch nirgends behauptet worden doch
wird dadurch die Thatſache nicht aus der Welt geſchafft daß
ein konſervatives Blatt von der äußerſten Rechten der Partei
noch unabhängig genug iſt nicht zu allem Ja und Amen zu
ſagen was der Bund der Landwirthe und die Zünftler zu
vertreten für gut befinden

Zu den Gegenſätzen im Centrum
Der Reichstagsabgeordnete Profeſſor Hitze der auf der

Liſte der von den Agrariern proſkribirten Centrumsabgeord
neten ſteht überſendet der Köln Volksztg eine Zuſchriſt in
der er ſich wegen ſeiner Zuſtimmung zum ruſſiſchen
Handelsverträge dahin ausſpricht

Jch war des Glaubens und bin es auch heute noch der
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Unter dem rothen Kreuz
Von Dr med Daehne Halle

I

Jn dieſen feſtlichen Tagen in denen wir mit freudigem Stolz
und dankerfüllten Herzens der großen unvergeßlichen Zeit der
einmüthigen Erhebung des deutſchen Volkes gedenken und uns
anſchicken die 25jährige Wiederkehr der Ruhmestage unſerer
ſiegreichen Armee ringsum im deutſchen Vaterlande ja überall
wo Deutſche wohnen zu feiern iſt es vielleicht erwünſcht anſtatt
von blutigen Kämpfen und aufregenden Schlachtenſcenen zu
hören auch einmal friedlicheren Bildern ſeine Aufmerkſamkeit
zuzuwenden Wir wollen heute des ſtillen und beſcheidenen
Samariterdienſtes im Rücken der ſiegreich vordringenden Armee
der Thätigkeit der Aerzte im Felde der Pflege der Kranken und
Vexwundeten im Kriege 1870/71 gedenken und eine Schilderung
von denjenigen Einrichtungen bringen die dazu beſtimmt waren

rin und die Schrecken des Krieges nach Möglichkeit zu
mildern

Kann man auch von der unter dem rothen Kreuz ſtehenden
Truppe nicht in gleicher Weiſe wie von der Feldarmee über
kühne Heldenthaten und gefährliche Unternehmungen berichten ſo
darf man doch dreiſt behaupten daß hier wie dort jeder einzelne
ſeine Schuldigkeit gekhan und das Sanitätsperſonal ſich mit hin
gebender Treue und unentwegtem Pflichtgefühl der hohen und
ſchönen Aufgabe unlerzogen hat die Wunden die der männer

wordende Kampf geſchlagen wieder zu heilen Namentlich haben
die Aerzte durch ihre vorbeugende und hilfebringende Thätigkeit
in hohem Grade zur Erhaltung der Schlagfähigkeit der Truppen
und dadurch mittelbar zu den Erfolgen der deutſchen Armee bei
getragen

Möge es mir einem alten Truppenarzte unſeres heimathlichen
degiments geſtattet ſein den im deutſchen Heere während des

Feldzugs 1870/71 geübten Sanitätsdienſt näher zu ſchüldern Das
erſte Glied in der Kette der Kriegs Sanitäts Ordnung bildeten
die Truppenärzte von denen jede ſelbſtändige Truppen
formation jedes Kavallerie Regiment jedes Bataillon jede
Artillerie Abtheilung einen bis zwei zählte Dieſelben führten
im allgemeinen auf dem Marſche und in den Cantonnements ein
recht beſchanliches Daſein da es unterwegs nur ſelten Kranke
und daher wenig Arbeit gab Sie gehörten meiſt dem Stabe an
und genoſſen mit ihm alle Annehmlichkeiten namentlich in Bezug
auf Quartier und Verpflegung ſie waren ſämmtlich berilten und
wurden dieſes letzteren Vorzugs halber von maunchem älteren
Offizier der im Schweiße ſeines Angeſichts die ſtanbige Land
ſtraße bearbeiten mußte beneidet näher betrachtet ohne Grund
Denn abgeſehen davon daß die Aerzte oft ungeübte Reiter ſind
und ihre Gliedmaßen viel lieber einem bequemen Wagen an
vertrauten hatte die Sache noch einen anderen Haken Das
mobile Doktor Pferd ſtellt nämlich gewöhnlich eine ganz eigene
Species der edlen Pferderaſſe nar Entweder hat es ſeine bis
herigen Tage friedlich bei ſchwerer Arbeit im Karren verbracht
oder es iſt einiger für den Reiter höchſt unangenehmer Fehler
und Untugenden halber aus einer Kavallerie Truppe als un
branchbar ausgeſtoßen worden Mein Schlachtroß gehörte zum
Glück der erſteren Klaſſe an es war ein häßlicher ſchwerer
Karrengaul deſſen Bewegungen und Gangarten ſo plumpe und
ungeſchickte waren daß ich mich nach einem längeren Ritt immer
wie zerſchlagen fühlte Ein Kameel oder ein Elephant hätte mir
ebenſo gut als Transportmittel gedient Jedem Truppenarzt
ſtanden noch einige Lazarethgehilfen und eine Anzahl Hilfs
krankenträger zur Verfügung welche letztere erſt im Gefecht in

Wirkſamkeit traten Sobald der erſte Schuß gefallen und ſeine
Truppe in den Kampf eingetreten beginnt für den Arzt ein im
hohen Grade anſtrengender und aufregender Dienſt Nachdem
er ſeine mit dem verſchiedenſten Verbandmakerial ausgerüſteten
Lazarethgehilfen und die mit den Tragbahren verſehenen Hilſs
krankenträger um ſich geſammelt folgt er der Truppe ſo lange
ins Gefecht bis es die erſten Verwundeten giebt dann er
richtet er auf dem Gefechtsfelde in nächſter Nähe ſeiner Truppe
den ſogenannten Truppen Verbandplklatz wohin ihm von
den Krankenträgern die Verwundeten gebracht wurden Nicht
ſelten unter heftigem Kugelregen legt er denſelben einen provi
ſoriſchen Verband an unter Aſſiſtenz der Lazarethgehilfen Macht
aber die Art der Verwundung einen ſofortigen Transport des
Verwundeten nach dem nächſten Sanitäts Detachement oder Feld
lazareth unmöglich ſo muß der Truppenarzt zur ſofortigen Aus
führung von unauſſchiebbaren lebensrettenden Operationen auf
dem Gcefechtsfelde ſchreiten ſo namentlich bei gefährlichen Blu
tungen Zerſchmetterung von Gliedmaßen uſw Vielleicht haben
meine Erlebniſſe als Truppenarzt am Tage der Schlacht von
Gravelotte deren 25jährige Wiederkehr uns ja in kurzem bevor
ſteht auch ſür einen größeren Kreis Jntereſſe Jch laſſe deshalb
mein zum Beſten des hieſigen Frauen Vereins herausgegebenes
Tagebuch darüber berichten

Beim erſten Morgengrauen des 18 Auguſt erhoben wir uns
aus unſerem Lager am Bois de Vionville und verſuchten unſere
ſteifen Gliedmaſſen durch allerlei gymnaſtiſche Uebungen wieder
geklenkig zu machen Ein veritabler Frühkaffee der auf drei
Tage ausgetheilt war allerdings ohne Milch und Gebäck er
wärmte uns ſehr angenehm Für recht viele ſollte er die letzte
Mahlzeit ſein Hätten wir auch nicht tags zuvor erſfahren daß
die Entſcheidungsſchlacht bei Metz hente geſchlagen werden ſollte
alle Vorbereitungen alles was wir in nächſter Nähe ſahen
mußten uns belehren daß heute etwas Außerordentliches geplant
ſei Von allen Seiten bewegten ſich die Kolonnen den ihnen
zugewieſenen Plätzen zu Kavallerie Regimenter gingen im Trabe
vor Arlillerie Abtheilungen in mächtigen Schlangenlinten folgen

Von der Regiernug verlaugt der ehemalige Offizier daß ſie

ſchaffung der Sklaverei, denn daß die Sklaverei in Afrika nach



Anonoßpetarit gegen Rußland lleß ſich wohl anf dem Papier
aber nicht in der Wirklichkeit durchführen andererſeits wurde
unſere Jnduſtrie und ihre Arbeiter und namentlich in Ober
ſchleſien durch den Zollkrieg ſchwer geſchädigt durfte ich da
aus Eigenſinn oder aus Rückſicht auf die Stimmung in meinem
Wahlkreiſe mich anders entſcheideu als ich es gethan Durfte
ich es angeſichts der Gewißheit daß mit Annahme des Handels

die Staffeltarife welche von der weſtlichen LandWeiden ſtets ſo ſchwer empfunden worden waren beſeitigt
würden Würde es nicht u Feigheit und Gewiſſenloſigkeit
geweſen ſein wenn ich anders gehandelt hätteHerr Se fucht dann weiter nachzuweiſen daß er wie für

die induſtriellen Arbeiter ſo auch für die Intereſſen der Land
wirthſchaft im Reichstage eingetreten ſei Er bemerkt zum
S uß ich meinen Wählern zu empfehlen habe ich michu die Darle entſchloſſen ſondern zur r Klar

ellung ch dan e für eine Sonderſtellung und für Sonder
verdienſte ich bin Mitglied der Centrumsfraktion diene ihr an
der Stelle an welche ſie mich ſtellt mit den Kräften die mir ge
geben ſind Jch bin Vertreter des ganzen deutſchen Volkes
aller Berufsſtände und indem ich für das Geſammtiutereſſe ge
arbeitet habe und arbeite glaube ich auch den Intereſſen meines
Wahlkreiſes am beſten zu dienen

Die Centrumsagrarier werden indeſſen ſich durch dieſe nicht
ungeſchickte Vertheidigung ſchwerlich abhalten laſſen wie der
Patriarch in Jeruſalem zu ſprechen Thut nichts der Jude
wird verbrannt Denn der raſende See will ſein Opfer
haben

Verſchiedene Mittheilungen
Das Befinden des Fürſten Bismarck wird der Augsb

Abendztg nach wie vor als ein zufriedenſtellendes bezeichnet
Die von ärztlicher Seite angeordnete Ruhe bekommt dem Fürſten
vorzüglich und ermöglicht ihm daß er nach alter liebgewordenerGewohnheit der Sang ſeiner Güter wieder die größte
Aufmerkſamkeit zuwendet Das wichtigſte Geſchäft für den

ürſten iſt natürlich die Beſchäftigung mit Politik d h ſoweit
ie eben ein Privatmann betreiben kann Das Leſen der Zeitungen

eine umfangreiche Korreſpondenz uſw nimmt faſt täglich ziemlich
viel Zeit in Anſpruch außerdem pflegt der Fürſt ſeine kleinen
Spaziergänge und Ausfahrten nur bei ganz ſchlechter Witterung
zu unterlaſſen Jn der letzten Zeit haben ſich wiederholt Depu
tationen anmelden laſſen aber in Rückſicht auf die nöthige Er
holung des Fürſten mußten ſie abgelehnt werden Selbſt eine
Deputation von Deutſchen aus Oſtafrika erhielt in liebens
würdigſter Form einen ablehnenden Beſcheid

Wie der Straßb Poſt aus Rappoltsweiler gemeldet
wird hatte der Staatsſekretär Dr v Stephan auf Freitag
abend die dortigen zehn Briefträger zu einem kleinen
Jmbiß in den Gaſthof zur Stadt Naucy, wo er faſt täglich
n verkehren pflegte eingeladen Groß war die Freude der Geſadenen ob dieſer Auszeichnung Der Staatsſekretär hielt am

Schluß eine kleine Anſprache an ſeine Gäſte in der er dieſe
ermahnte im Dienſte ſtark zu ſein und feſt zu bleiben wie die
Berge zu Rappoltsweiler auch empfahl er ihnen ſtets zu dem
unmittelbaren Vorgeſetzten dem Poſtmeiſter Kube der ſo ſchön
für ſie ſorge zu ſtehen und ihm zu gehorchen wie die Com
pagnie ihrem Hauptmann Er theilte u a mit daß nunmehr
rund 160,000 Briefträger darunter viele verheirathete Männer
mit etwa 264,000 Kindern im Dienſte der Reichspoſt ſtänden

Der Allgemeine Verband der deutſchen landwirtb
ſchaftlichen Genoſſenſchaften Anwalt Kreisrath Haas
Offenbach a hat die Genugthnung daß ſeine Organiſation
auch außerhalb Deutſchlands Anerkennung gefunden hat Der
VII Kongreß der franzöſiſchen Volksbanken und land
wirthſchaftlichen Kreditgenoſſenſchaften abgehalten
am 12 bis 16 Mai in Nimes Südfraukreich hat einen Be
ſchluß gefaßt durch welchen die Errichtung von Kredit
genoſſenſchaften nach dem Vorbilde des Allgemeinen
Verbandes der landwirthſchaftlichen Genoſſen
ſchaften des deutſchen Reiches gefordert wird

Marinenachrichten Nach telegraphiſchen Meldungen an das
Ober Kommando der Marine iſt S M S KaiſerinAuguſta Kommandant Kapitän zur See Lawaud am 11 Aug
von Cowes nach Wilhelmshaven in See gegangen S M S
Cormoran Kommandant Korvetten Kapitän Briukmann iſt

am 8 Aug in Baſſorah eingetroffen und am II deſſ Mts von
dort nach Buſhire Golf von Perſien weiter gegangen S M S

Marie Kommandant Korvetten Kapitän Credner iſt am
11 Aug in Gibraltar eingetroffen

e

Nachträgliches über die engliſchen Wahlen
Man ſchreibt uns aus London vom 11 d folgendes
Den gewaltigen Einfluß welchen Bier und Schnaps ber

den letzten Parlamentswahlen ausgeübt haben werden auch die
jenigen nicht leuguen welche der Anſicht ſind daß Sir William
Harcourt s Lokal Veto Bill ein Geſetzentwurf mit tempe
renzleriſcher Tendenz den Sündenbock für alle Begehungs und
Unterlaſſungsſünden der liberalen Partei abgeben muß Jm

Generäle jagten vorüber um die feindlichen Stellungen zu
rekognosziren Adjutanten ſprengten ab und zu und überbrachten
Befehle und last not least unſere Feldlazarethe mit ihren
Todtenkarren und den unheimlichen Krankenträgern kamen uns
bedenklich nahe Wir marſchirten zunächſt in nordweſtlicher
Richtung dicht bei Flavigny vorbei ſchnitten mehr nördlich die
Chauſſee zwiſchen Vionville und Rezonville berührten alſo das
Schlachtfeld von Mars la Tonr in ſeiner ganzen Ausdehnung
das mit todten Freunden und Feinden noch reich beſät war Die
Ortſchaften und Gehöfte die wir pafſſirten waren in Ruinen
verwandelt und von den Bewohnern gänzlich verlaſſen am
meiſten hatte Flavignh ein größeres Vorwerk gelitten von hier
ging es hart an St Marcel vorbei über die alte Römerſtraße
nach Caulre Ferme wo wir gegen 10 Uhr anlangten und neue
Befehle erwartend Raſt machten Da man uns nicht nüchtern
oder richtiger ohne zweites Frühſtück in die Schlacht ſchicken
wollte wurde den Truppen befohlen auf s ſchlennigſte abzukochen
Kaum waren aber die Kochlöcher gegraben die Feuer angebrannt
und das gelieferte Fleiſch in die Töpfe gethan da ertönte
plötzlich Alarm es wurde eiligſt anfgebrochen und die Koch
geſchirre mit ihrem ſchönen Jnhalte mußten zum Jammer unſerer
hungrigen Leute entleert werden

Die Avantgarde zu welcher unſer Regiment das Jäger
bataillon Nr 2 das Dragonerregiment Nr 6 und eine Batterie
gehörten erhielt den Befehl auf das Dorf Verneville vor uns
und das Vorwerk la Folie vorzugehen Wir Aerzte wurden vom
Commandeur der Avantgarde General von Blumenthal ange
wieſen im Dorfe Verueville einen weithin ſichtbaren Verband
platz zu errichten und dort unter allen Umſtänden auszuharren

Tiefe Stille herrſchte ringsumher es war die Stille vor
dem Gewitterſturm eruſt aber gefaßt ſahen unſere Leute ſeinem
Losbrechen entgegen Um 12 Uhr ertönte von den Höhen von
Point du jour der erſte Kanonenſchuß der einen der denkwür
digſten und blutigſten Schlachttage die Preußens Fahnen er
lebt einleiten ſollte

Als wir in Verneville das bisher ziemlich unverſehrt ge
blieben eindrangen flüchtete eine Anzahl verſprengter Franzoſen
aus dem Ort Wir befeſtigten eine mächtige Fahne mit rothem

londoner Echo ſchildert jemand der den Apparat kennt wiedieſer Einfluß ausgeübt wird Die Organiſation der Wirthe iſt
in erſter Linie nicht politiſch Sie verktritt nur Berufsintereſſen
Je der Praxis macht ſich die Sache allerdings ſo daß der
Verein meiſtens anti liberal iſt Er würde ſich jederzeit für den
liberalen Kandidaten entſcheiden wenn deſſen Antworten be
üglich der Veto Frage befriedigender ausfielen als die desLonſervativen Kandidaten Das kommt aber ſelten vor Die

meiſten Wirthe wie die meiſten Landpfarrer ſind Agenten
der Tories um Zwecke der Vertheidigung ſeiner Jnter
eſſen hat der Verein der den ſtolzen Namen National Trade
Defence Aſſociation führt England in zehn Diſtrikte einge
theilt Ein gewöhnlicher Schankwirth heißt nämlich in England
ſeltſamerweiſe publican Schon der Name iſt eigentlich an
rüchig da in der Bibel das Wort publican Zöllner bedeutet
Die Leitung jedes der zehn Diſtrikte iſt einem gewandten Rechts
anwalt übertragen deſſen Dienſte von den Mitgliedern umſonſt
in Anſpruch genommen werden können Bei den rieſigen Mitteln
des Vereins kommt die Honorarfrage kaum in Betracht Dieſer
Agent hat von Anfang bis zu Ende des Jahres ſeinen Diſtrikt
zu bereiſen Eine ſeiner Hauptaufgaben iſt in jedem noch ſo
unbedeutenden Orte Zweigvereine zu gründen Bei Parlaments
wahlen und ſeien es auch nur Erſatzwahlen wird ſeine Thätig
keit fieberhaft Haben die Parteien ihre Kandidaten aufgeſtellt
ſo beſucht der Agent ſie und legt ihnen die ſehr gewichtige
Frage vor wie ſie zu dem Punkte der LokalVetoBill ſtehen
Darauf tritt der Verein zuſammen d h faſt alle Wirthe des
Wahhlkreiſes und beräth darüber für welchen Kandidaten geſtimmt
werden ſoll Es wäre natürlich ein Wunder wenn die Wahl
nicht auf einen Tory fiele Vor der Agitation der Mäßigkeits
leute haben die Wahlagenten abſolut keine Furcht Die letzteren
könnten ebenſowohl zu Hauſe bleiben Sie haben nur
Einfluß auf diejenigen Wähler die längſt der Mäßigkeits
ſache gewonnen ſind Ein ſolcher Waſſerapoſtel ſollte ſich
nämlich nicht in einem Wirthshauſe ſehen laſſen Jſt der
Kandidat aufgeſtellt ſo wird jeder Wirth zum Wahlagenten Am
meiſten Einfluß haben die Wirthe auf dem flachen Lande Man
glaubt nicht in welchem Maße der Wirth dort dem Handwerker
und Arbeiter Geld vorſtreckt Bei Wahlen macht ſich die Sache
dann ſehr gemüthlich George ich habe dir ein paar mal einen
Gefallen gethan jetzt kannſt du mir auch einen Gefallen thun
Wenn du knapp an Geld biſt komm wieder hoffentlich wirſt du
für meinen Mann ſtimmen Tauſende werden auf dieſe Weiſe
beeinflußt Bei Wahlen bekommt mancher überdies von Wirthen
ſeine fünf oder zehn Schillinge mit einem verſtändnißvollen Hand
ſchütteln zugeſteckt Zurückzahlung hat gar keine Eile Die
Silberlinge kommen ſehr häufig aus der Kaſſe eines reichen
Politikers Beſtechung dieſer Art iſt ſchwer zu beweiſen aber
überall in England im Schwunge Man nehme an daß jeder
Wirth nur fünf Wähler auf die konſervative Seite bringt ſo
kann man leicht einſehen welchen Einfluß die hünderttauſend
Wirthe ausüben Ein gut Theil der engliſchen Politik wird in
d Oterftävchen der Kneipen und vor den Schenktiſchen ent

ieden

Dieſe Darſtellung macht die über alle Erwartung ſchwere
Niederlage welche die liberale Partei bei den letzten Wahlen
erlitten einigermaßen verſtändlich

Provinzial Nachrichten
Für die diesjährige Generalverſammlung des Peſtalozzi

vereins der Provinz Sachſen welche in Halberſtadt ſtatt
finden wird liegen folgende Anträge vor 1 Zweigverein
Schwittersdorf und Umgegend Die ſpeziellen Berichte ſind

s die allgemeinen Berichte werden im Organ des
Peſtalozzivereins bekannt gegeben 2 Zweigverein Aſchers
leben und Umgegend Der Beitrag der unverheiratheten Mit
glieder des Peſtalozzivereins möge von 6 M auf 3 M herab
geſetzt werden 3 Zweigverein Eisleben und Umgegend

Zum Vereinsorgan im Sinne des 8 35 des Vereinsſtatuts wird
die Neue pädagogiſche Zeitung beſtimmt

A Köuneru 12 Aug Radfahrſport Unfall Bei
dem geſtern in Gröbzig abgehaltenen Straßenwett
rennen auf der Chauſſee Gröbzig Könnern errang Hr Schein e
mann Bernburg den 1 Preis Es haben 14 Rennfahrer in
2 Läufen gefahren Bei dem Neubau der hieſigen Molkerei
ſind heute 2 Maurer aus einer Höhe von 6m abgeſtürzt Der
eine Maurer Voigt von hier erlitt einen Beinbruch während
der andere mit leichten Verletzungen davonkam

t Aſchersleben 12 Aug Aus dem Stadtverordneten
Kollegium Ueber die Frage ob die neue Heizanlage zum
hieſigen Rathhauſe der Firma Körting oder Martini Leipzig zu
übertragen ſei war Herr St V Beſtehorn mit Magiſtrat
und Stadtverordneten in Konflikt gerathen Nach Prüfung
der Koſtenanſchläge entſchieden ſich Stadtverordnetenverfammlung
und Magiſtrat zuletzt für Martini trotzdem er für die Anlage
einige tauſend Mark mehr fordert als jene Firma Herr Beſte

öffentlich an und wurde auch ſofort bei der königl Regierung zu
Magdeburg behufs Abänderung eng Es folgten Er
klärungen und Gegenerklärungen durch Flugblätter und hieſige
Lokalblätter Herr Beſtehorn erklärte u Ob man ſo ganz

Kreuz an das erſte beſte Haus inſtruirten unſere Krankenträger
und bereiteten uns zur blutigen Arbeit vor

Gleich nach Beginn der Schlacht hatte der kommandirende
General von Manſtein unſere geſammte Corps Arlillerie auf dem
Höhenzug zwiſchen Amanvillers und Verneville dicht vor letz
terem Ort Stellung nehmen laſſen und es begann nun hier in
unſerer nächſten Nähe ein fürchterlicher Artilleriekampf der die
Erde erbeben machte Da wir Aerzte vorläuſig noch keine Arbeit
fanden konnte ich der Verſuchung nicht widerſtehen auf einer
Anhöhe bei Verneville von der man das ganze weite Schlacht
feld wie ein Panorama überſah dem Kampfe eine Weile zuzu
ſchauen Ein ſchauerlich ſchöner Anblick Unſere Artillerie hatte
von Anfang an einen ſchweren Stand ſie feuerte ohne alle
Deckung während der Feind aus ſeiner überlegenen Stellung
hinter Mauern c mit großer Sicherheit ſchoß und ſelbſt ſchwer
zu treffen war Die Verluſte waren deshalb auf unſerer Seite
ganz enorm faſt jede feindliche Kugel ſchlug in die Bedienungs
mannſchaften oder die Pferde der Batterien ein und richtete greu
liche Verwüſtungen an Einem hohen Offizier wurde durch eine
feindliche Granate der Kopf weggeriſſen der Rumpf blieb noch
eine kurze Zeit auf dem Pferde hängen

Doch die Pflicht rief die erſten Verwundeten wurden uns
1 Uhr nach Verneville gebracht ich mußte deshalb meinen Be
obachtungspoſten aufgeben Nun folgten bange und arbeitsreiche
Stunden an die ich bis an mein Lebensende denken werde
Wild wogte der Kampf in unſerer nächſten Nähe flüchtige Jn
fanterie und Kavallerie Abtheilungen eilten durch das Dorf mit
der Schreckenskunde daß der Feind ihnen auf dem Fuß folge
was ſich zum Glück nicht bewahrheitete die feindlichen Geſchoſſe
drangen unter furchtbarem Krachen in die Häuſer und Scheunen
ein oder platzten mit unheimlichem Geräuſch auf der Dorfſtraße
ganz in unſerer Nähe gingen einige Gehöfte in Flammen auf
zu deren Löſchung ſich keine Hand rührte Von Minute zu
Minute nahm das Schlachtgetümmel zu der Donner der Ge
ſchütze die in unſerer nächſten Nähe abgeprotzt hatten das
rollende Mark und Bein erſchütternde Geräuſch der Mitrailleuſen
die Gewehrſalven der Jnfanterie das Raſſeln der Munitions
kolonnen über die Dorſſtraße wirkten geradezu ſinnbethörend
es war ein Lärm der ſich gar nicht beſchreiben läßt Unter

horn war mit dieſem Beſchluß nicht einverſtanden griff ihn vielmehr

allgemein davon überzeugt iſt daß die Vertretung der Bürger
ſchaft im Stadtverordneten und Magiſtratskolleginm in allen
Theilen eine ſo hervorragend gute iſt wie man im Schlußſatz
der Berichtigung gern hinſtellen möchte erlanbe ich mir aber
doch zu bezweifeln Eine vom Magiſtrat unterzeichnete Be
richtigung ſchloß mit folgender Zurückweiſung Zum Schluß
ſehen wir uns genöthigt zu erklären daß es wohl mit Recht
traurig um die hieſige Stadt beſtellt ſein würde wenn er Veſte
horn allein dazu berufen wäre bei der Verwaltung der
kommunalen Angelenheiten den nöthigen Schutz für Geſetz und
Recht zu ſchaffen ufw Die Königl Regierung hat nach An
rufung dahin entſchieden daß die betreffenden behördlichen Be
ſchlüſſe als zu Recht beſtehend anzuerkennen ſind Herr Beſte
horn erklärte nur infolge Antrags in letzter Sitzung daß ihm
eine Beleidigung der ſtädtiſchen Behörden fern gelegen daß er
aber im übrigen ſeine Aeußerungen aufrecht halte und ein Be
dauern über die von ihm gethanen Schritte nicht ausſprechen
könne

Magdeburg 12 Auguſt Ober Thierarzt desSchlachthofes Die Stelle des OberThierarzies auf
hieſigem Schlachthofe die ſ Z wegen Unregelmäßigkeiten
des Jnhabers frei wurde beabſichtigte die Stadtbehörde nicht
wieder zu beſetzen Die Funktionen des Ober Thierarztes ſollten
durch den Schlachthausdirektor und den zweiten Thierarzt ge
meinſchaftlich wahrgenommen werden Der Bezirksausſchuß hat
dieſen Plan aber nicht genehmigt Dieſe Behörde weiſt darauf
hin dem Direktor liege einzig und allein der techniſche Betrieb
und das kaufmänniſche Weſen des Unternehmens ob während
der beamtete OberThierarzt unnachſichtlich die ſanitären Maß
nahmen durchzuführen habe Der Magiſtrat wird infolgedeſſen
die Wiederbeſetzung der Ober Thierarzt Stelle bei der Stadt
verordneten Verſammlung einbringen

S Oldisleben 12 Aug Orgelweihe Gedenktafel
Am 10 Aug wurde die vom Orgelbaumeiſter Hrn Fricdrich
Meißner in Gorsleben erbaute Orgel durch den Hoforganiſten
Hrn A W Gottſchalg ans Weimar geprüft und gut be
funden Tags darauf fand in einfacher aber erhebender Weiſe
im Vormittagsgottesdienſte die Weihe der Orgel ſtatt Der
Hrtsgeiſtliche Hr Pfarrer Wecker ſprach das ergreifende
Weihegebet Hierauf ließ die Orgel ihre kräftigen und wohl
klingenden Töne das erſte mal zu gottesdienſtlichem Gebrauche
erklingen Jn freundlichſter Weiſe hatte der Herr Orgcelreviſor
ſich bereit erklärt zu irgend einem guten Zwecke ein Orgelkonzert
zu veranſtalten wobei das nenerbaute Werk ſich als ein wohl
gelungenes bewährte Orgelſätze von Meiſtern der Tonkunſt
wie Bach Töpfer Mozart Beethoven Schubert Kühmſtedt u a
wurden von dem obengenannten Herrn und Herrn Organiſt
Pfitzner hier in guter Durchführung geboten Gleichzeitig
wurde die Anregung gegeben das Geburtshanus des zu früh ver
ſtorbenen Profeſſors Kühmſtedt der 1809 hier das Licht der
Welt erblickte durch eine dort anzubringende Gedenktafel kennt
lich zu machen

Erfurt 12 Aug Erfurter Hütte Am Raffianhoch über dem Achenſee iſt am 1 d Mts die neue prächtige
Erfurter Hütte geweiht und eröffnet worden die die hieſige

Sektion des Deutſch öſterreichiſchen Alpenvereins ans ihren
Mitteln hat erbauen laſſen Die erſte Rede hielt Prof Dr
Schlink unſer Sektionsvorſitzender und ſpäter ſprach noch
nach mehreren einheimiſchen Rednern Rechtsanwalt Weyde
mann von hier Die Einweihung der Hütte erfolgte durch
Pfarrer Walch aus Eben

s Erfurt 12 Aug Jmpfgegner Die hieſigen
Tupfgegner erhielten von der Polizei nach vorhergegangenem
Strafverfahren die Aufforderung bie betreffenden Kinder impfen
u laſſen Für den Weigerungsfall wurde die zwangsweiſe

mpfung augedroht Eine unter ſozialdemokratiſcher Ober
Flug abgehaltene Verſammlung der Jmpfgegner beſchloß
eine Eingabe an die Staatsanwaltſchaft zu richten behufs Herbei
führung der Strafverfolgung des die zwangsweiſe Jmpfung an
drohenden Beamten des PolizeiDezernenten da die zwangsweiſe
Jmpfung ungeſetzlich und deshalb die Androhung als Anſtiftung
zur Körperverletzung zu betrachten ſei

O Suhl 10 Aug Thüringerwald Verein Unſere
Stadt rüſtet ſich bereits die Mitglieder des großen Thüringer
wald Vereins würdig zu empfangen Die Generalverſamm
lung deſſelben wird ſich mit folgenden Anträgen zu beſchäſtigen
haben 1 Die Zweigvereine Eiſenach und Gotha wünſchen aber
mals 400 M fürs Hörſelberghaus 2 Zweigverein Erfurt möchte
1000 M für einen Ausſichtsthurm anf dem Riechheimer Berge
3 Zuſtimmung bezw Berathung der neuen vom Central Vorſtand
ausgearbeiteten Satzungen 4 Feſtſtellung des Etats für das
Geſchäftsjahr 1895,96 Nach dem Haushaltungsplane ſollen von
dem verfügbaren Kaffenbeſtande von 9450 M 400 M für die
Dr Bühring ſche Karte 400 M für das Schutzhaus auf dem
Hörſelberg 650 M für den Karl Alexander Thurm GRuhla
1000 M für Geſchäfts unkoſten 1400 M für Herſtellung der
Thüringer Monatsblätter 200 M für Unkoſten der General
verſammlung 300 M zu kleineren Unterſtützungen und 500 M
für wiſſenſchaftliche Zwecke verwandt werden ſo daß ein großer
Ueberſchuß bleibt

V Nordhanuſen 12 Aug Synagoge Beerenernte
Hamſterplage Windbruch Die hieſige jüdiſche

ſtetem Kugelregen und in fortwährender Gefahr von den Franu
zoſen aufgehoben zu werden mußten wir fünf Aerzte in einer
elenden Bauernhütte aushalten und unſere ſchweren Pflichten
üben Als ich gegen 4 Uhr nachmittags an meinen auf der
Dorſſtraße ſtehenden Medizinkarren trat um demſelben neues
Verbandzeng zu entnehmen verwundete eine feindliche Granate
meinen neben mir ſtehenden Lazarethgehilfen zum Glück nur
leicht und zertrümmerte das am Medizinkarren hängende
Eſſigfaß uns mit dem ganzen Jnhalt überſchüttend Zuerſt
wurden uns faſt nur verwundete Artilleriſten gebracht deren
Verletzungen meiſt ſchwere waren und eine ſofortige Amputation
erheiſchten Jn den wenigen Nachmittagsſtunden hatten wir
mindeſtens ein Dutzend Amputationen auszuführen wobei wir
leider den Aermſten die Wohlthat des Chloroforms nicht gewähren
konnten Jch will die Scenen die ſich in unſerem Operations
zimmer und unſerer nächſten Nähe zutrugen nicht weiter aus
malen will ſchweigen von dem Geſtöhn der Verwundeten dem
Todeskampf der Sterbenden und den kläglichen Bitten der Schwer
verletzten ſie von ihren Qualen zu befreien Es war unbeſchreib
lich und die Eindrücke dieſer im verneviller Bauernhaufe er
lebten Stunden ſind in meinem Jnnern unverwiſchbar

Wir hatten unmenſchlich gearbeitet und immer wurden uns
noch neue Verwundete zugetragen die verbunden werden mußten
Gegen 8 Uhr wurde ich nach dem nahe gelegenen Schloſſe
Verneville am Bois des Génivanx geſchickt daſſelbe war auch
mit Verwundeten angefüllt namentlich waren hier viel Offiziere
von der Garde und unſerem 2 Bataillon untergebracht Nachdem
ich auch hier tüchtig mit zugegriffen ging ich gegen Mitternacht
wieder nach Verneville zurück wobei die auf dem weiten Schlacht
feld brennenden Gehöfte und Dörfer mit ihrer rothen Gluth
mir leuchteten Auch jetzt gab es hier immer noch zu thun doch
mein Körper verſagte Volle 12 Stunden hatten wir ohne die
geringſte Nahrung im Schweiße unſeres Angeſichts in ſteter
Aufregung unſere ſchwere Körper und Gemüth angreifende
Arbeit verrichtet nun ging es aber nicht mehr Vor der Thür
des Hauſes ſtand ein niedriger Holzſtoß auf dem ich mich nieder
legte und ein paar Stunden herrlich ſchlief



Gemeinde begeht am n Mts die fünfzigiährige Jubel
feier der Einweihung der hieſigen Synagoge Dieſelbe war
anfänglich in ziemlich Formen hergeſtellt wurde aber
im Jahre 1887 nicht unbeträchtlich erweitert und erhielt bei
dieſer Gelegenheit architektoniſch eine ſolche Geſtaltung daß ſie
zu den bemerkenswertheſten Bauwerken unſerer Stadt zählt Die
Veſig jüdiſche Gemeinde zählt zur Zeit rund 500 Seelen

ie Beerenernte in unſeren benachbarten Harzbergen war
im laufenden Jahre eine außerordentlich reiche Nur die
Himbeeren ſind etwas ausgefallen da ſie infolge der anhaltend
regneriſchen Witterung ſtrichweiſe nicht zur Reife gelangt ſind

Jn der goldenen Ane treten die Hamſter in dieſem Jahre
in ganz hervorragender Menge auf ſo daß ihnen allenthalben
kräftig zu Leibe gegangen werden muß und auch gegangen wird

Der Schaden den der große Sturm angerichtet hat der vor
acht Tagen die Harzforſten durchtobte wird jetzt immer mehr
überſehbar So wird der Windbruch beiſpielsweiſe im Bezirke
der Oberförſterei Oſterode auf 60,000 Feſtmeter geſchätzt Der
regelrechte Abtrieb iſt daher auf 5 bis 6 Jahre von der Natur
ſelbſt beſorgt

Titelverleihungen und Ernennungen Die prartiſchen
Aerzte Dr Danneil in Seehauſen i Dr Göedel in Altenweddiugen Dr Bötticher und Dr Wittmeyer in Nordhauſen
haben den Charakter als Sauitäts Rath erha ten Die Wahl des Direktors des
RealProgymnaſiums zu Naumburg a S Dr Richard Schroeder zum
Direktor der in der Entwickelung begriffenen Realſchule zu Groß Lichterfelde hat
die Kaiſerliche Beſtätigung erhalten

Altenburg 12 Aug Verbandstag Zu dem hierabgehaltenen Verbandskage Deutſcher Büregaubeamten
waren 194 Theilnehmer erſchienen Es wurde eine Erhöhung
der MitgliedsVBeiſtener für die volliährigen Mitglieder auf
4 für die minderjährigen die Belaſſung des Beitrages auf
2 M beſchloſſen ſowie eine Dotirung der Unterſtützungs
kafſen mit 25 Proz der Mehreinnahme und die Errichtung einer
Rentenkaſfe Der nächſte Verbandstag ſoll in Hannover
ſtattfinden

Vermiſchtes
Der Oberſtlientenant als Studioſus Spät umge

ſattelt hat ein Mediziner der ſeit dem 17 Oktober v J der
berliner Univerſität als akademiſcher Bürger angehört Es iſt
der Oberſtlieutenant a D Haberecht der früher alsMajor im 95 Jnfanterie Regiment ſtand Daß stud med
Oberſtlieutenant a D Haberecht die Kollegien fleißiger beſucht
als manche ſeiner Kommilitonen bedarf kaum der Erwähnung

Krankenkaſſen Skandal Jn einer Verſammlung von
Jntereſſenten der Ortskranken kaſſe in Frankfurt a M
brachte der aus Sozialdemokraten beſtehende Prüfungsausſchuß
während drei Stunden eine lange Reihe von Beſchwerden vor
dic wenn ſie ſich bewahrheiten ſollten große theilweiſe un
erhörte Mißſtände in der Kaſſenverwaltung bloßlegen
würden Von der Verwaltung war niemand anweſend weshalb
keine Widerlegung der Angriffe erſolgte Jn einer von der
Verſammlung angenommenen Reſolution ſprach ſchließlich die
Verſammlung dem alten Vorſtande der Kaſſe das Mißtrauen
der Kaſſenmitglieder aus und forderte denſelben auf freiwillig
zurückzutreten andernfalls die ſtädtiſchen und ſtaatlichen Auf
ſichtsbehörden erſucht werden würden unverzüglich gegen den
alten Vorſtand einzuſchreiten

Bibelfeſter Wegelagerer Ein Strolch entriß dieſer Tage
in Frankfurt a M einem Dienſtmädchen das zwei Schirme
trug den einen mit den Worten So du zwei Schirme haſt
i einen dem der keinen hat Der freche Burſche entkam
eider

Säbelſtechereien Jn Jänickendorf bei Luckenwalde wurde
ein Soldat des zur Zeit dort kantonnirenden bayriſchen
Eiſenbahn Bataillons der nachts in Civil ausgegangen
war von dem Nachtwächter mit dem er in Streit gerieth
niedergeſtochen Er blieb auf dem Platze in ſeinem Blute
bis zum anderen Morgen liegen ohne daß der Nachtwächter An
zeige erſtattete wurde dann ins luckenwalder Krankenhaus ge
bracht und ſtarb daſelbſt Jn München kam es in der Nacht
auf den 12 d zwiſchen drei Civiliſten und einem Soldaten nach

kurzem Wortwechſel zu einer Rauferei in deren Verlauf der
Soldat mit dem Seitengewehr einem Civiliſten in das Herz
ſtach Der Verwundete verſtarb auf dem Flecke
Perſonalngchricht Jn Regensburg iſt Muſikdirektor

Renner Komponiſt zahlreicher kirchlicher Texte und Heraus
geber der Madrigale aus dem 16 und 17 Jahrhundert im
Alter von 64 Jahren geſtorben

Fenersbrunſt Jm Regierungsbezirk Breslau ſind am
12 Augnſt abends in der zehnten Stunde auf dem Dominium
Freihan zwei Scheunen mit den Erntevorräthen total nieder
gebrannt Vier große Viehſtälle ſämmtliche Maſchinen Acker
geräthe und Wagen ſind vernichtet das Vieh iſt gerettet
Außerdem ſind noch fünf andere Beſitzungen abgebrannt

Ein neuer Savonarola Ein höherer Geiſtlicher der mit
einem mal der Kirche den Rücken kehrt und von der Kanzel
herunter den Aufruhr predigt iſt gewiß eine Seltenheii Deſto
begreiflicher iſt es daß eine ſolche Rebellion innerhalb des feſt
efügten Rahmens der Kirche in ganz Jtalien das größte Auf
ehen hervorruft Jn Piacenza predigte dem B zufolge
it einiger Zeit ein gewiſſer Profeſſor der Theologie Mirag
ia früher Sekretär des bekannten und trotz ſeiner liberalen

Anwandelungen beim Papſt ſehr beliebten kürzlich in Rom ver
ſtorbenen Monſignore Carini Zum allgemeinen Erſtaunen
benutzte Miraglia die Kanzel dazu die Lehren Savongarola s
öffentlich zu vertheidigen und den Klerus aufs Schärfſte anzu
greifen Trotz mehrfacher Rügen ſeitens des Biſchofs fuhr
Miraglia in ſeinen Predigten fort und das Volk lief ihm in
Maſſe zu bis der Biſchof ihm die Kanzel verbot Nunmehr ſtieg
die Popularität des neuen Savonarola aufs höchſte das Volk
lief ihm überall nach bereitete ihm Ovationen und ſein Bildniß
wurde in Zehutaufenden von Exemplaren verkauft
exkommunizirte der Biſchof den Geiſtlichen der dieſe Maß
regelung mit einer Verleumdungsklage gegen Biſchof
Scalabrini und gegen fämmtliche Prieſter die die Exkommu
nikationserklärung von der Kanzel verlaſen ſowie mit der Grün
dung eines Blattes Gerolamo Savonarola beantwortete Die
Erregung des Volkes von Piacenza infolge all dieſer Vorgänge
iſt ſo groß daß es zwiſchen den Anhängern der neuen Religion
und zwiſchen den Gläubigen zu Zuſammenſtößen gekommen
iſt an denen auch das ſchöne Geſchlecht ſich betheiligte Der
neue Savonarola ſoll öffentlich geäußert haben er beklage nur

die Abſchaffung der Galgen ſonſt wäre er ſeinem Meiſter gern
in den Tod gefolgt

Blitzſchlag in einen Cirkus Bei einem Gewitter am
10 d ſchlug der Blitz in Charleroi in einen Cirkus wo
durch große Panik unter dem Publikum entſtand Die
ſchauer ſtürzten nach den Ausgängen es entſtand großes Ge
dränge wobei eine Anzahl von Perſonen verwundet
wurden

Das Konzert im Löwenkäſfig Miß Fritz eine bis dahin
iemlich unbekannte Klavierlehrerin in De England

auf die Jdee gekommen in Feak s Menagerie im Löwen
käfig ein Klavier Konzert zu geben as Experiment iſt
brillant gelungen die Löwen zeigten ſich namentlich für Cho
pin ſche Muſik ſehr empfänglich ſo daß Miß Fritz ſich veran
laßt ſah ihren Lektionen Ade zu ſagen und ſich ganz der Carridre
einer Löwenvirtuoſin zu widmen
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Vereine und Verſammlungen
Verbandstag der Haus und ſtädtiſchen Grundbeſitzer

Vereine Deutſchlands
F Potsdam 12 Auguſt

Ans Anlaß des am 13 und 14 d M hier ſtattfindenden Ver
bandstages der Haus und ſtädtiſchen Grundbeſitzer Vereine
Deutſchlands iſt vom Vorſtande des Centralverbandes der er
wähnten Vereine ein ſehr umfangreicher Geſchäftsbericht erſtattet
worden Jn dieſem wird über den Ueberſchuß an leerſtehenden
Wohnungen Klage geführt Dadnurch ſeien die Miethspreiſe ganz
außerordentlich geſunken Am ſchärfſten trete dieſer durch Spe
fulationsbauten verſchuldete Umſtand naturgemäß in den Groß
ſtädten hervor Seit den letzten acht Jahren ſei die Mehrver
ſchuldung des ſtädtiſchen Grundbeſitzes um mehr als 5 Milliarden
Mark geſtiegen Jn dem Bericht wird die Nothwendigkeit der
Durchführung einer korporativen Organiſation des
ſtäd liſchen Realkredits betont wozu gerade jetzt der richtige
Zeitpunkt vorhanden ſei Jm weiteren heißt es in dem Bericht

Die in erſter Linie durch die ungünſtigen wirthſchaftlichen
Verhältniſſe und die Wohnungsüberproduktion hervorgeruſene
unbefriedigende Lage des ſtädtiſchen Grundbeſitzes hat im Be
richtsjahr leider im größten Theil des Deutſchen Reiches auch
dadurch eine weitere Verſchlechterung erfahren daß der Grund
beſitz eine Beſchneidung ſeiner Rechte und eine mit den Grnnd
ſätzen der Gerechtigkeit und Billigkeit nicht im Einklang ſtehende
Ueberlaſtung erdulden mußte

Jn Preußen haben die am 1 April 1895 in Kraft ge
tretenen Steunergeſetze das Ergänzungsſteuer und das
Komm V r zu unbilligen Belaſtungen desſtädtiſchen Grundbeſitzes geführt Jnsbeſondere das Kommunal
abgabengeſetz iſt in den meiſten Städten in einer Weiſe aus
geführt worden die weder dem Geſetze noch den Abſichten der
Geſehzgeber entſpricht und die ſteuerliche Belaſtung des Grund
beſitzes anſtatt vermindert in bedenklicher Weiſe vermehrt hat
Aehnlichen Verhältniſſen begegnen wir in Baiern Sachſen und
in anderen deutſchen Staaten wo über die Ueberbürdung des
ſtädtiſchen Grundbeſitzes laute und gerechte Klage geführt wird
Auch ſonſt hat die Geſetzgebung eine Entwicklung genommen
bei der von einem Schutze der berechtigten Jntereſſen des
ſtädtiſchen Grundbeſitzes keine Rede ſein kann

Unter allen dieſen Umſtänden ſcheint es erklärlich wenn aus
einer großen Zahl von Städten berichtet wird daß der Grund
beſitz mehr und mehr in die Hände minder bemittelter Leute
übergehe da der größere Kapitaliſt bei der Wohnungsüber
prodnktion der ſteigenden ſtenerlichen Belaſtung und den zahl
reichen Plackereien denen ein Hausbeſitzer ausgeſetzt ſei keine
Luſt mehr verſpüre ſein Geld in Häuſern anzulegen Für den
Grundbeſitzerſtand ſelbſt hat die Thatſache daß die Bedeutung
und die Bedürfniſſe des Städtegrundbeſitzes nach wie vor von
der Geſetzgebung und Verwaltung in der bedauerlichſten Weiſe
verkannt werden endlich eine bemerkenswerthe Wirkung ge
zeitigt Während die ſtädtiſchen Grundbeſitzer bisher in großem
Umfange und in den meiſten ſie betreffenden Angelegenheiten
eine Theilnahmloſigkeit zeigten die nur ſchwer verſtändlich war
hat ſich namentlich im Berichtsjahre die Ueberzeugung mehr
und mehr Bahn gebrochen daß es eines energiſchen und
gemeinſchaftlichen Vorgehens bedarf wenn die
Jntereſſen des Städtegrundbeſitzes nicht
fä auf das Unbilligſte verletzt werdenol len

Als ordentliche Mitglieder traten ſeit dem 1 Juli 1394

auch die Mitgliederzahl der Ortsvereine iſt in der Zeit von
Ende Jannar bis Ende Juni d J um 15,000 gewachſen Der
Bericht erwähnt ferner daß dem Fürſten Bismarck aus Anlaß
ſeines 80 Geburtstages die Ehrenmitgliedſchaſt des Central
verbandes verliehen worden ſei Außerdem wird berichtet daß
behufs Regelung der Realkredi frage eine Genoſſenſchaft
mit beſchränkter Haftung unter der Firma Deutſche
Hausbeſitzer Bank mit dem Sitze in Berlin ins Auge
gefaßt ſei Außerdem hat der Centralverband ein beſonderes
Augenmerk auf den Abſchluß von Verträgen mit Verſicherungs
Geſellſchaften gerichtet um den Mitgliedern der Verbandsvereine
Vergünſtigungen zukommen zu laſſen die ſie in iſolirter Stellung
oder als Angehörige eines einzelnen Vereins niemals erreichen
würden Jm Weiteren hat der Centralverband petitionirt um
Sicherung des Pfandrechts der Vermiether gegen die Abzablungs
geſchäfte um gerechte Behandlung der Schankkonzeſſions An
gelegenheiten ferner bezüglich der Stempelſteuer des preußiſchen
Kommunal Abgaben Geſetzes uſw Endlich wird in dem Bericht
erwähnt der Centralverband iſt bei dem preußiſchen Landwirth
ſchafts Miniſter vorſtellig geworden um eine erhöhte Aufmerk
ſamkeit der Staats Auffichtsbehörden gegenüber der Art und
Weiſe der Werthermittelung der von den Hypothekenbanken zu
beleihenden Grundſtücke zu erwirken Aus einer Reihe von
Städten iſt lebhafte Klage geführt worden daß die Taxen die
die Hypothekenbanken durch ihre Sachverſtändigen auf
nehmen laſſen oft ſchwindelhaft hoch ſeien und die Be
leihungsgrenze in einer die Beſitzer der Hypotheken zweiter Stelle
gefährdeten Weiſe verſchöben Als ſchlimme Wirkung dieſer
Taxen zeigt ſich zunächſt ein Aufblühen des Bauſchwindels und
eine Schädigung des ſoliden Grundbeſitzes der ſeine Wohnungen
unmöglich zu ſo niederen Preiſen vermiethen kann als es von
denen geſchieht die unter Verwendung der Baugelder für ihre
perſönlichen Bedürfniſſe die Handwerker betrogen oder ein
Grundſtück im Wege der Zwangsverſteigerung zu einem Svott
preiſe erworben haben Daneben iſt auch in Betracht zu ziehen
daß die auf Grund ſchwindelhafter Taxen erfolgenden übertrieben
hohen Beleihungen die Sicherheit der Hypothekenpfandbriefe ge
fährden und damit eine verhängnißvolle Rückwirkung auf den
ſtädtiſchen Realkredit überhaupt ausüben müſſen Um dem ent
gegenzutreten hat der Centralverband an den preußiſchen Land
wirthſchaftsminiſter die Bitte gerichtet eine Prüfung des ihm
überreichten über das Gebahren der Hypotbekenbanken Aufſchluß

ebenden Materials vorzunehmen und künftighin eine ſchärfere
ontrolle über die Hypothekenbanken anszuüben wie insbeſondere

ſorgfältige Nachprüfungen der Taxen bewirken zu lafſen Das
Vorgehen des Centralverbandes hat den Erfolg gehebt daß der
Liniſter gegenwärtig Erhebungen darüber ver

anſtalten läßt ob die Verwaltungspraxis der Hypotheken
banken mit den in den Normativbeſtimmungen vom 27 Juni 1893
ausgeſprochenen Grundſätzen im Einklang ſteht

Die Zahl der angemeldeten Delegirten zu dem Verbandstage
iſt bereits eine ſehr große

Aus Koburg meldet der Draht vom 12 Auguſt Die
41 Verſammlung der deutſchen geologiſchen
Geſellſchaft wurde heute durch den Landesgeologen Dr
Loretz Berlin eröffnet Zum Vorſitzenden wurde Profeſſor
v Koenen Göttingen gewählt Vorträge hielten Profeſſor
Tula Wien über ſeine Reiſe an der kleinaſiatiſchen Küſte des
Mamara Meeres Dr Papſt Gotha über die Platten des
gothaer Muſeums mit foſſilen Thierfährten im Rothliegenden
Profeſſor Blankenhorn Erlangen über pſfeudoglaciale Er
ſcheinungen und Profeſſor Klemm Darmſtadt über die
kryſtallinen Grundgebirge des Speſſart Anweſend ſind u a die
Profeſſoren Benecke und Bücking Straßburg Kaiſer
Marburg Baltzer Bern der Anglo Jndier Young von
Geological Survey of East India Wichmann Utrecht
Moolengraf Amſterdam Nachmittags findet die Beſich
tigung der naturhiſtoriſchen Sammlungen auf der Feſte ſtatt
OÖÜCn 0wannnnauu

Handel Gewerbe und Verkehr
Der Auksichtsratn der Jute Spinnerei und Weberei

Hamburg Harburg besechloss die Dividende für das mit dam
30 Jani beecndete Geschüäſtsjahr auf 8 Proz im Vorj 5 Proz fest
zusetzen

30 Vereine mit 8400 Mitglieder dem Centralverbande bei Aber

Bundapest 11 Aug Saatensetand in der zweiten Hälfte des
Jnli Trochenes Wetter sehadete den Pflanzen Im allgemeinen ent
sprach der Ertrag den Erwartungen nicht Brand und Elementarschäden
waren vorhanden Weizen litt infolge der tropischen Hitze Weizen
von mittlerer und schwächerer Qualität überwiegt im allgemeinen Esist ein Ertrag von 7 bis 7 Metercentner pro caiatraljoch 20 erwurten
Die mit Roggen bebauten Areale sind kleiner als im Varjahre
schnittlieh wird ein Erfrog von 6 Metercentnern pro Katastratjoeh er
wartet werden können Der Ertrag an Gerste beträgt 6 bis 6 Meter
eentner Hafer entspricht nicht den Erwartungen Mais hat infolge
der Hitze sehr gelitten es ist ein guter Mittelertrag an erhofkfen

Petersburg 10 Ang Durch trockenes Wetter im Süden haben
sich die Aussiehten der Sommerernte verrehlechtert Aus ganz
Südrussland wird gemeldet dass durch die troſfische Hitze die Zuckeor
rüben P hr gelitten haben und daher eine sehlechte Ernte in Aus
sicht steht

Spiritus
Stettin 12 Aug Spiritus loco unveränd mit 70 M Konsumsteuer

36,20

Nordhausen 12 Aug Privatnotirung Branntwein 45 Vol
für 100 kg ohne Fass ab Brennerei 61,00 63,00 desgl 40 Vol
56,00 58 00 M

Bres lau 12 Aug Sywiritus per 100 100 exel 50 M Verbrauchs
abgaben per Aug 96,20 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Aug
36,20 do do

Hamburg 12 Aug Spiritus still per Aug Sept 20 Br
per Sept Okt 20 Hr per Okt Nov 20 Br per Nov Der 20 Br

Paris 12 Aug Sehlussbericht Spiritus ruhig per Aug 29,75
per Sept 30,00 per Sept Dez 30,25 per Jan April 31,50

Petroleum
Stettin 12 Aug I oco 10,69
Hamburg 12 Aug Petroleum

loco 6,20
Bremen 12 Aug Börsen Schluss Bericht Raffinirtes Petroleum

Offiz Notirung der Bremer Fetroleum Börse Fest Loco 6,29 Br
Külsenufrüchte

Wien 12 Aug Mais per Aug Sept 5,86 Od 5,88 Br per Sept
Okt 5,90 Gad 5,92 Br

Pest 12 Aug Alais per Juli Aug 5,63 Gd 5,65 Br per
Aug Sept 5,63 Gd 5,65 Br per Mai Juni 1896 4,55 Gd 4,56 Br

London 12 Aug Mais bis sh niedriger

loco rahig Standard white

Kursbericht der Kalleschen Bankfirmen vom 13 Aug
F insDividende Zinskür h lermin tuas Kuranstta

Uallesche 49 Stadt Anl von 1882 c e a 102,50u Theater Anl von 1884 M u Nro 22 102 6I 3 Stadt n 22 1886 an 7 a u o 32 102,60 9o u 1892 r u n 3 h 102,60Akener 3 n ru in h 301,75Erfurter 374 u n u o 3 102Halberstädter 3 i 16890 S u o 32 192Naumburger u vo u u 3 102Landschafth 3 Centra Pfanäbrieſe Hru hSaechsischegöſgländsenatil fandbriefe u

2 3 al 7 h u M 3 1024490 Provinzial Anleihe Versch 4 10425 3/2 n 7 i u i 3 102,50 aKnappschafts Berufsgenosseuschaft

40 Anleihe u 04,50 aUnstrut Reg 3 b Bretl Nebra u 3 i 101 0Cröllw Papierfabr 490 Dyp Anl ru h 4 SF Zimmermann Co Masch 400 H A 4Hall Aet Brauerei 4 WULyp Anl S ru 74 101,50Körbisdort Zuckerfabrik 40 hu o 103 c
Ludwig II Gewerksehalt hu a 1210Naumburger Braunkohlen u h 4 1006Waldauer Braunkohblen 4 i u o 104Sächs Thür Braun V ehe S r u i e 105 BWerschen Weissent Brk 4 u h Ah 105 50Zeitzer Paraff u Solarölfabr 59

Sehuldv rückz d 1030 5 u 5 106,50Uallesche Bankvereins Aktien 1894 7 e ihr s 155,25 be
Spar u Vorschuss Bank Aktien 1894 3 t 89 6Cönnern Malzfabrik Aktien j189394 6 u 5Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 1893 94 4 4162 iDörstew Rattmanuscd Braunk A 189394 12
Eilenburger Kattun Alanufaktur Akt 180394 0 z 4 52,50 ba
Feldschlösschen Brauerei Aktien 189394 3 o 4
Glauzig Zuckerfabrik Aktien II89894 e o 4 107 0Hallesche Hafenbahn Aktien 188495 3 4 98,75 be
Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1894 28 I T
IIallesche Strassenbahn Aktien 1894 0 r 37Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien 189394 6 i 4152
Körbisdorf Zuekerfabrik Aktien 1894 95 0 6
Landsberg Malzfabrik Aktien 1893 93 6 n 5
Naumburger Braunkohlen Aktien 1884 25 12 150 6
Niemberg Malzfabrik Aktien l893 4 4 t6,50 0
Packhots Aktien 16883 63 6Sächs Thür Braunk St Aktien 1894 so r 4
Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1894 5 i h 5
Waldauer Braunkohlen St Aktien 18939 4 177Werschen Weissenf Braunk St Akt 180391 12 4 188,59 6
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 1689394 20 i 4
Zeitzer Paraff u Solarölfabrik Ak 1893 94 4 4 37 6Zuckerraffinerie alle Aktien 1893 931 12 Nee 4 162
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxer ohne Zs o
Konsolidirte Plünnerschaft Kuxe 3 l 292 6

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Alark für
ein Stück

e

Meteorologiſche Station zu Halle
12 Aug Aug

0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mr

Barometer Millimeter 753,4 753 1 SThermometer Celſius 18,1 15 9 Sel Fenchtigkeit 90 37Wind 7 7 e OSO 1 SSO 1Maxlimum der Temvperalnr am 12 Aug 23 6 C
Minimum in der Nacht vom 12 Aug zum 13 Ang 13 32 C
iederſchläge am 13 Aug 7 Uhr morgens 0 1 in
Waſſerwärme am 13 Aug mitgetheilt vom Flora Bade 1709 R

Bericht des Berliner Wetterbureaus vom 12 Auguſt
8 Uhr morgens

WindrichtunStatlionen Barom n Windſtärte Wetter Tempe
mm Skala 12 ratur G

m

Memel 761 O 1 bedecktSwinemünde 758 SW 2 Regen 18Hamburg e 759 W 4 wolkig 172Bonn 758 SSsSW 4 heiter 16ver e 76 We 2 wolkig 168rlin e J J 7 l 758 WeaW 3 bedeckt 298Breslau 760 w bedeckt 21Bamberqg 763 ſtill bedeckt 17764 SW 3 Regen 158Wien 761 W 2 wolkenlos 20Prag 700 W 2 bedeckt 19Trlieſt g e 760 ſtill haibdedeckt 25Petersdurg 7 O halbbedeckt 14haparanda 7 O 2 wolkenlos 12todhoim 762 OSO 2 bedeckt 17Kopenhagen 757 SSW 1 Regen 16Aberdeen 7 SW 3 woikig 13Cort 4 W 4 halbdedeckt 14Paris SasW 2 bedeckt ie 2 Letzte Nachrichten
Breslan 12 Aug Als der durch ſeine neulich an Gerichts

ſtätte über die Perſon des Mörders der Elſe Groß get
Aeußerung bekannt gewordene Rechtsanwalt Schreiber hen
in einem Plaidoyer zu Gunſten der wegen Verletzung des
Vereinsgeſetzes angeklagten freireligiöſen Gemeinde
von der berüchtigten Umſturzvorlage ſprach beantr
der Staatsanwalt Keil eine Ordnungsſtrafe von 50 M
wegen Ungebühr Der Gerichtshof lehnte jedoch die
Autrag ab
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Verreise auf 3 Wochen
Dio Herren Dr Eberius Hein
richstrasse 19 m Dr Fischer

Dr Bäumler
Vom 15 August ab bin feh

verreist GDr Viriohs
Speclialarzt für OhrenNasen und IIalskranke

otographiſches Atelier vonL ne Kl Alrichſtraße 182 l
Täglich geöffnet von 6 Sonntags von Il uhr

Alte Promenade 14 wollen wieet kiegs Aummern
Elegant gebunden

Preis 4 Mark

Werkſtatt Glas Zeiger à 20 PfgKapſel 15 25 und 30 Pfg
e Lager v Syſtem Glashütter u Genf Taſchennhren

e Herm Schindler Uhrmaher

t i lides FabrikatFener und diebesſichere her s hier rche
Geldſchränke

ſtück billig verkaufen

r

Billigſte n beſte Uhren Reparatüren

Gr Ulrichſtr 35 Ecke der Promenade

will wegen baulicher Aende
rungen in meinem Grund

Lindenſtraſze 58 Ecke Thurmſtraße r

in getreueſter Nachbildung der Originalblätter

des Kladderadatſch

Elegant gebunden
Preis 4 Mark

Otto Hendel Sortiment

r

Sveben erſchienen S

Halle a S Marhkt

Karmrodt sche Muvikalien u Instrumenten

Zu patriotischen Pest Aufführungen
empfiehlt Musikalien in reicher Auswahl

Aelteste Musikalienhandlung am Platze

Handlung Reinhold Koch
Borfüsserstrasse 20

von nIiitär Porn ne
Anstalt basse

eröffnet 3 Oktober neue Kurſe

auch kurze Repititionskurſe für
Aſpiranten mit Primanerrelſe
Seit die beſten Erfolge
1894 beſtanden 41 von 42
fähnrichs Primaner u Einj
reiw Aſpiranten meiſt nach

urzer Vorbereitung Gewiſſen
hafte Hausordnung Programm
gr durch Dirigenten Hptm a D
Beheim Schwarzbach

J Bauschule d
Döbeln SachsStnatsan wieut

Dr Scheerer

i

G A Matthesius LederfabrikOlegriusſtraße 5
empfiehlt

Leder eigener Gerbung für Jattler und Jchuhmacher
Ober und Unterleder Ansſchnitt

Schäfte eigener Fabrikation beſter Qualität
S Verkauf direkt an Konſumenten daher billigſte Preiſe

ohne onkurren

S un Cenenl doh Der
9 n und billigſtes v Anſtrich
W für Pappdächer und Maunerwerk Holz undEiſen Conſtrnetionen gänzlich waſſerdicht kalt
o anufzuſtreichen nicht feuergefährlich nicht mit Sand zu
D P bewerfen u ſelbſtbei größter Sonnenhitze nicht ablaufend

Bruno Brennecke Holl S
Fabrik ehem en Produete rr e Fefprecher Nr 447

t

r

Das Nestlé sche Kindermelil wird seit 27 Jahren Von
den ersten Autoritäten der ganzen Welt empfohlen
und ist das beliebteste und weit verbreitetste Nahrungsmittol

für kleine Kinder und Kranke

m Nestlés Kindermehl us i da edniſſene Milchpulver
Negtlés Kinder Mahrung

enthält die beste Schweizermilch

Nestléös Kinder Aahrung
ist sehr leicht verdaulich

Nestlés Kinder Nahrung
verhütet Erbrechen und Diarrhoe

Nestléös Kinder Nahrung
ist ein diätetisches IIeilmittel

Neostlés Kinder Nahr ung
erleichtert das Entwöhnen

Nestléös Kinder Aahrung
wird von den Kindern sehr gern genommen

Nestléös Kinder Aahrung
ist schnell und leicht zu bereiten

Nestlé s Kinder Nahrung ist während der heissen Jahreszeit in der
jede Milch leicht in Gährung übergeht ein unentbehrliches Nahrungs

mittel für kleine Kinder

Verkauf in Apotheken und Droguen andlungen ad

Von Donnerstag den 15 Augnſt er
ab ſteht ein großer Trausport der beſten
Bayeriſchen Zugochſenſehr preiswerth bei uns zum e auf

Gebr Vrüedmma mm
Halle aS Marienſtraße 24

Donnerstag den S
15 Auguſt ab ſteht eins
großer wrage

Bayri cher Zugochſen
preiswerth bei mir zum Verkanf

Halle a S osepa Wramla
Delitzſcher Straße 89 r

Marienburger PferdeLottericLooſe

e nW S S

S rc S e S SS e Schwed Hobeldielen Keht und Fußlehen
Thürbekleidungen Paneelbretter Rundſtäbe

Carl Schumnnn Gr Steinitr 30 S

S v S S Sz e V Se
zu IIsenburg a IIarz

Pür le Flolherg Ilenam

Giesserei und Kunstgiesserei Maschinenfabrik
Walzwerk Achsen und Schienennägel Fabrik

Blankschmiede
Gusswanren gewöhnlicher und reich ornamentirter Banuguss

zoststäbe u 8 W

Oelfen Roetstäbe Venster Treppen Geländer für Treppen u BrückenCandelaber für Gas und elektrische Belcuchtung Apparate für chem
Fabriken und Gasanstalten Sulſat Plannen Retorten ChausscewalzenRöhren Hartguss Räder für Gruben Ziegeleien Steinbrüche Bauuntoer
nehmer u 8 IIartgusswalzen

Kunsitguss in vorzüglichster Ausführung Reproduction alter
Waffen Caesetten u s w und IIerstellung nach eigenen Compositionen

Dampfmaschinen eincylinärige Zwilüngs und Verbund
maschiüen mit Präcisions Schiebersteuerung
Luft Kohblensäure Compressions und Speisopimpen
Pressen und Pümpwerle Bergwerksmaschinen vollständige Einrichtungen
von Zuckerſabriken Holzschleiſerclen u 8 W

Pumpen als Wasserhyd raulische

Walzeisen Schienennägel W agennachsen Blank

c e e

re

J ſNannesmannr ölre

J Generaldirection Düsseldorf
Vertreter für Halle und Umgegend

Pngel K Vogel

sehmiedewanren wie Aexte Beile Rübenhacken u 8 w

HochdruckröhrenPressröhren u
Kesselröhren
Gasröhren

Muffenröhren
Kellerkühlungsröhren
Velocipedröhren S
Bohrröhren S
Brunnenröhren
Pampenröhren 727
Hohlgestänge

Stahltlaschen s
Stromzuführungsmaste 2
Telegraphenstangen S S
Telephonstangen

Lichtmaste etc etc S
Anfragen zu richten an ad

Ha 1Ie a S

Holſteiner Pferde Lotterie Looſe
Quedlinburger Pferde Lotterie Looſe
Baden Badener Pferde Lotterie Looſe

E Miaräc das LOOS

ad

J Balle a Otto Hendel Sortiment

erwirken und verwerthen

H W Pataky
Patentanwüälte

Berlin N Louisenstrasse 25
Unſer Bureau bat über 21,000Patentangelegenheiten bereiis er
ledigt Verwerthungs Verträge würden
im Betrage von mehr als I Mill
onen Mk abgeſchloſſen Teir geben
Aufklärung koſtenlos und verſenden
unſere Proſpekte gratis

Vertreter W PackebusehThomaſiusſtr 6Der Malunterricht

beginnt am 15 Auguſt
Günther Portrait und Sgdi beſte

maler VBreiteſtraße 16

J Katal mit vielen Anerkenn grat mol

In gegr 1880

Fahrräder
Anzugſtoffe

Nenhen et in zauter Qualikät für
Herren und Knaben T illardtuch undfeine farbige Damentuche zu vie
ganten Promenadenkleidern und Regen
mänteln verſende billigſt auch einzelne
Meter Proben frei

Max Niernmer
Sommerfeld N L

we

Die eleganteſten

Kinderwagen
ärztl empfohlen

ſowie Korbuwnanaren aller Art
liefert in anerkannt größter Aus
wahl und billigſter Preisſtellung

A B Schmidt
Gr Steinſtr 30Special Geſchäft für feine

Kindertvagen r

echte u unächte Schmuckſochen

jed z Art werden nach wie vor ſauber
und ſachgemäß reparirt
F R Tittel Liebenauer Str 165

Oacao
garantirt rein
leicht löslich

à Pfund von Mk 1,25 an
empfiehlt

G e röhke Nachf
Leipziger Str 102

2 neue engl Rover
bill zu verk Näh Gr Steinſtr 81 i LVon Mimvoch den 71 non ab ſtehen

große Tranusporte primabayriſche Zugochſen 4 G

hochtragende und friſchmilchende Kühe

preiswerth bei mir zum Verkauf

Moritz Schloss

ſowie

Rönigſtr 62
Fernſprecher 560

Für den Anzetgeuthell verantwortlich W Kön ig in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e
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